
Breitbandveranstaltung für 

BürgermeisterInnen & AmtsleiterInnen

Ing. Boris Werner

Ing. Reiner Reinbrech, MSc

1 Stabstelle Informations- und Kommunikationsinfrastruktur 



Inhalte

 Allgemeingenehmigung

 Telekommunikationsgesetz 2003

 Mitbenutzung bestehender Infrastruktur

 Gebäudeinterne physische Infrastruktur

 Breitbandförderungen des bmvit

 Kommunales Investitionsprogramm

 WIFI4EU

 Planungsleitfäden

 Breitbandatlas

 Wichtige Ansprechpartner

Stabstelle Informations- und Kommunikationsinfrastruktur 2



Allgemeingenehmigung

- Anzeigepflicht nach TKG

• Absicht Bereitstellung öffentliches Kommunikationsnetz

• Leerrohr i.S. BBA2020

• https://www.rtr.at/de/tk/Allgemeingenehmigung

- Zur Allgemeingenehmigung

• Portal der RTR zu Anmeldung

• Keine besondere Genehmigung oder Gewerbeberechtigung

• Rechte aus dem TKG 
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Telekommunikationsgesetz 2003
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Leitungsrechte

• öffentliches Gut  unentgeltlich

• private Liegenschaften  Entschädigung für Eigentümer

Koordinierung von Bauarbeiten

• Geförderte Netzbereitsteller für Telekom, Erdöl, Gas, Strom, Fernwärme, Wasser, 

Verkehrsdienste, Seilbahnen 

• Angebot über die Mitkoordinierung dieser Bauarbeiten 

Nutzungsrechte

• bestehende Leitungen (Bsp: Energieversorgung)

• einmalige Entschädigung für Eigentümer

Mitbenutzungsrechte

• Verpflichtende Angebotslegung auf schriftliche Nachfrage (Standardangebot)

• Wenn wirtschaftlich zumutbar und techn. vertretbar



Mitnutzung von be- und entstehender Infrastruktur

RTR - ZIS – Zentrale Informationsstelle für Infrastrukturdaten

- Verzeichnis aller bestehenden und für Telekommunikationszwecke nutzbaren Infrastrukturen

- Verzeichnis aller bestehenden und für Telekommunikationszwecke nutzbaren geplanter

Bauprojekte

- Zugang nach schriftlicher Beantragung bei der RTR

- Verpflichtung zur Einmeldung seit 31. Juli 2016

- Melden von Aktualisierungen und neuen Elementen binnen 2 Monaten

Weitere Informationen unter:

- https://www.rtr.at/de/tk/ZIS
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Gebäudeinterne physische Infrastruktur

Verpflichtung bei Neubauten und sanierten Gebäuden

• Hochgeschwindigkeitsfähige gebäudeinterne physische Infrastruktur (Leerverrohrung) 

• Zugangspunkt für Netzbetreiber zu dieser (bei Mehrfamilienhäusern)

Abstimmung mit Netzausbauplänen

• Planungsunterstützung durch Planungsleitfaden Indoor

Details und Ausnahmen definieren die jeweiligen Landes-Bauordnungen

• Wien Bauordnung §88 Tirol Bauordnung 2011 §17

• Burgenland Bauverordnung 2008 §37a Oberösterreich Bautechnik VO §10

• Niederösterreich Bauordnung 2014 §43a Vorarlberg Bautechnik VO §26a

• Salzburg Bautechnikgesetz 2015 §37 Kärnten Bauvorschriften §42a

• Steiermark Baugesetz §92b
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Breitbandförderungen des bmvit

Die Rollen und Verantwortlichkeiten in den Breitbandförderungen

Das Breitbandbüro des bmvit

(als „haushaltsführende Stelle“)

- Breitband-Masterplan

- Sonderrichtlinien & Bewertungshandbücher

- Evaluierungen

- Breitbandkarte (Förderungsgebiete)

- Breitbandatlas

- Verbindliche Erstberatung (BBA2020 Leerrohr)

- Grobkostenanalyse (BBA2020 Leerrohr)

- Informationen & Veranstaltungen

Das Breitband-Team der FFG
(als „abwickelnde Stelle“)

- Ausschreibungen (eCall)

- Bewertungen

- Verträge

- Abwicklung

- Beratungen, Informationen, Veranstaltungen
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Breitbandförderungen des bmvit

Merkmale der Breitband-Förderungsprogramme1)
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Förderung BBA2020_Access BBA2020_Backhaul BBA2020_LeRohr Connect

Zielgruppe Telekommunikationsbetreiber

Gemeinden,

Gemeindeverbände, 

TK-Unternehmen

Gemeinden (Schulen), 

KMU

Laufzeit max. 3 Jahre max. 4 Jahre max. 12 Monate

Höhe
Abhängig von NUTS-3 Region und 

Ausschreibung

Min. 50.000 EUR

Max. 500.000 EUR

Min. 2.000 EUR

Max. 50.000 EUR

Satz

Max. 65% der 

förderungsfähigen 

Projektkosten 

(FTTH/FTTB)

Max. 50% der förderungsfähigen Projektkosten
Gemeinden: max. 90%

KMU: max. 50%

Eigenleistung Mind. 25% Mind. 10% -

Gebiete Laut Breitbandkarte(n), Ausschreibungen auf NUTS3-Ebene
Österreichisches

Bundesgebiet

1) Details dazu: siehe jeweilige Sonderrichtlinie



Leerrohrförderprogramm

Die Anforderungen im Überblick

Fördergebiet Teile des österreichischen Bundesgebiets, wo keine Breitband-Hochleistungszugänge 

verfügbar sind. Das förderbare Gebiet ist online abrufbar. www.breitbandfoerderung.at

Wer ist förderbar? • Gemeinden und Gemeindeverbände

• oder Telekomunternehmen mit Zustimmung der Gemeinde

Was ist förderbar? • Die Errichtung von passiver Infrastruktur für ein NGA-Netz

Anforderungen an die 

geförderten Projekte

• Verlegung passiver Infrastrukturen überwiegende Teile davon in Mitverlegung bzw. 

Mitnutzung

• Verhältnis Grabungsstrecke Eigenregie / Mitverlegung (≥ 50%)

• Kostenreduktion durch Mitverlegung (≤ 0,7)

• NGA fähiger Zugang auf Vorleistungsebene

Förderbare Kosten • Investitionskosten

• Investitionsbezogene Eigenleistungen

• Investitionsbezogene Planungskosten

Projektlaufzeit • maximal 4 Jahre

Förderbetrag • Mindestens 50.000 Euro pro Projekt (Mindestkosten 100.000 Euro) und

• maximal 500.000 Euro pro vom Projekt betroffenen Gemeindegebiet

Förderquote • Maximal 50 % der förderfähigen Projektkosten – mindestens 10 % sind aus Eigenmitteln

aufzubringen
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Connect

Die Anforderungen im Überblick

Fördergebiet Das Fördergebiet umfasst das gesamte österreichische Bundesgebiet

Wer ist förderbar? • Gemeinden

• Außerhalb der Bundesverwaltung stehende KMU sowie EPU mit Niederlassung in Österreich

Was ist förderbar? • Zuschüsse zu den einmalig anfallenden Kosten der Erschließung des Standortes einer 

Pflichtschule oder einer anderen öffentlichen Bildungseinrichtung oder eines KMU/EPU 

mittels Glasfaserinfrastruktur durch einen Telekomanbieter

• Investitionsvorhaben zur Errichtung von Leerrohren mit LWL-kabel zum Anschluss einer 

Pflichtschule oder einer anderen öffentlichen Bildungseinrichtung oder eines KMU/EPU 

Anforderungen an die 

geförderten Projekte

• Eine nachhaltige punktuelle Verbesserung der Versorgungssituation 

• Die verpflichtende Errichtung zugänglicher Glasfaser-PoPs mit dem Ziel der Erleichterung 

des Anschlusses weiterer TeilnehmerInnen und des späteren Ausbaus eines Access-

zugangsnetzes der nächsten Genration (NGA)

• IT-Entwicklungsplan (für Bildungseinrichtungen)

Förderbare Kosten • Anschlusskosten durch einen Kommunikationsanbieter oder

• Investitionskosten inklusive investitionsbezogener Eigenleistungen und investitionsbezogener

Planungskosten

Projektlaufzeit • Max. 12 Monate (für IT-Entwicklungsplan 3 Jahre)

Förderbetrag • Mindestens 2.000 Euro pro Projekt und

• maximal 50.000 Euro pro vom Projekt betroffenen Gemeindegebiet

Förderquote • Maximal 90 % (Gemeinden/Schulerhalter) bzw. maximal 50 % (KMU/EPU) der förderfähigen 

Projektkosten

Stabstelle Informations- und Kommunikationsinfrastruktur 10

https://www.ffg.at/breitband/connect

https://www.bmvit.gv.at/telekommunikation/breitband/foerderungen/LeRohr/call03/gebiete/index.html
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Wesentliche Dokumente

auf den Webseiten des bmvit

www.breitbandfoerderung.at

Kurzfassung im LeitfadenSonderrichtlinie (SRL) Bewertungshandbuch

Im Downloadcenter der FFG 

unter www.ffg.at/breitband

http://www.breitbandfoerderung.at/
http://www.ffg.at/breitband


Fördergebiet
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- Downloaden unter 

www.breitbandfoerderung.at

- Als KML oder GDB

- Öffnen mit z.B. Google 

Earth

Fördergebiet

besonders 

förderwürdig

https://www.bmvit.gv.at/telekommunikation/breitband/foerderungen/LeRohr/call03/gebiete/index.html


Standardangebot

- Regelt Bedingungen für den Bezug von Leistung (z.B. Leerrohre)

- Ist Bedingung bei Inanspruchnahme von Förderungen (BBA2020)

- Gewährleistet offenen Netzzugang

- Förderung Eingepreist

- Konform mit RTR Richtlinien

- Musterangebot auf der Webseite des bmvit

• www.breitbandfoerderung.at
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Kalkulationstabelle zum Standardangebot

Eingaben:

• Kostenparameter für Kapital, Wartung,…

• Grabungslänge

• Investitionskosten inkl. Förderung

• evtl. Informationen zur LWL-Verkabelung

Ergebnis:

• monatl. Kosten je Meter
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Kommunales Investitionsprogramm (KIP)

Fördergeber: Bundesministerium für Finanzen (BMF)

Förderabwicklungsstelle: Buchhaltungsagentur des Bundes

Förderhöhe: unterschiedlich je Gemeinde (max. 25%) 

Frist: Einreichung bis 30. Juni 2018 möglich

verwendbar als Eigenmittel für Förderprogramme BBA2020

auch nutzbar für Maßnahmen in Zusammenhang mit dem flächendeckenden Ausbau von 

Breitbanddatennetzen (Leerverrohrung bzw. LWL-Anbindung)

Weitere Informationen unter:

- https://www.bmf.gv.at/

- https://www.buchhaltungsagentur.gv.at/
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WIFI4EU

Gesamtfinanzierung in Höhe von 120 Millionen bis 2019 in Form von Gutscheinen
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WiFi4EU

Fördergeber: Europäische Kommission

Förderhöhe: Gutschein im Wert von 15.000 EUR

Erste Einreichung: 15.05.2018 13:00 (MEZ)

Verwendbar für Geräte und Installation von Wifi-Hotspots

Vergabe nach First-Come-First-Serve Prinzip (min. 15 Gutscheine je Land)

Weitere Informationen unter:

- https://www.wifi4eu.eu/#/home

- https://ec.europa.eu/digital-single-market/en/faq/wifi4eu-fragen-und-antworten
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Planungsleitfäden

Planungsleitfaden Breitband

- Gerichtet an Gemeinden, Gemeindeverbände, Planungsbüros und Bauträger

- Informationen zu Netzstrukturen, Kooperationsmodelle, Planungsprozesse,

Netzelemente, -architektur, Leerrohrtechniken, Normen und techn.

Spezifikationen

- Planungsempfehlungen für den Glasfaserausbau

Planungsleitfaden Indoor

- Gerichtet an Bauherren, Planer, Baufirmen und Elektroinstallateure

- Informationen zu Zugangspunkten, Kabelführung und Leerrohren

- Unterstützend zu Maßnahmen i.S. der „Kostensenkungsrichtlinie“

- https://www.bmvit.gv.at/telekommunikation/breitband/publikationen/index.html
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Bestandserhebung der derzeitigen Versorgung
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https://www.breitbandatlas.at

https://www.bmvit.gv.at/telekommunikation/breitband/foerderungen/LeRohr/call03/gebiete/index.html


Wichtige Ansprechpartner

Institution Zuständigkeiten link

BMVIT Breitbandstrategie, EU-Koordination, BBA 

2020
www.bmvit.at

Breitbandbüro Erstinformation, BB-Atlas, techn. 

Verlegeanleitung, Machbarkeits-

Grobkostenanalyse, Evaluierungsbericht

www.breitbandbüro.at

www.breitbandatlas.at

breitbandbuero@bmvit.gv.at

Bundesländer Breitbandkoordinator des Landes, 

landesweite Förderungen
Siehe jeweilige 

Landesregierungswebsites

FFG Durchführung der Bundesweiten

Breitbandförderungen – e-Call System, 

Ausschreibungsleitfaden

www.ffg.at

RTR Regulierung des TK Sektors, zentrale 

Infos-Stelle für Infrastrukturdaten, RTR 

Netztest

www.rtr.at

www.netztest.at
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Fragen?
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